
©
G

estaltu
n

g P
eter Lich

ten
ste

iger Fo
to

graf A
lfi

 B
issegger 

Worte von Bernadette Soubirous: 

Ihr werdet den Rosenkranz nie vergeblich beten.  
Ich werde keinen Augenblick leben, ohne zu lieben.  

Ich liebe die Armen, ich pflege gerne kranke Menschen,                                      
ich bleibe bei den Schwestern von Nevers.   

 

Worte vom Pfarrer von Ars: 

Wer Gott liebt, für den sind Prüfungen keine Strafe,                                       
sondern Gnaden.  

Das ist Glaube, wenn man mit Gott spricht,                                                         
wie man mit  einem Menschen sprechen würde. 

Das Gebet ist für die Seele, was der Regen für die Erde ist.  
 

Kontakt: 

Josephine Lichtensteiger Tel. 079 385 90 70 
Brigitte Tomasi Tel. 071 385 32 87  

 

Einsteigeorte  

Bregenz Bahnhof 
Dornbirn Kika 

St.Gallen Bahnhof 
Zürich Hauptbahnhof 

 

Anmeldung: 

Hehle Reisen Ges.m.b.H. & Co.KG                                                                 
Hofriedenstr. 23                                                      
A-6911 Lochau  

Tel. +43 (0)5574 / 43 0 77 
Fax +43 (0)5574 / 43 0 77-6 



 

 

 

 

 

 

Liebe Pilger 

Wallfahrten ist etwas Schönes - auch wenn es manchmal 
mit einigen Strapazen verbunden ist.                                                  

Es ist schön mit Gleichgesinnten zu beten, zu singen und 
die Eucharistie zu feiern. 

Es ist schön in diesen Tagen eine Gemeinschaft zu bilden 
und vielleicht sogar auch Freundschaften aufzubauen. 

In diesen unsicher gewordenen Zeiten, brauchen wir          
einander, um uns im Glauben und im Vertrauen zu stärken. 

Diese Wallfahrt nach Lourdes und Ars möge uns dabei      
helfen. Es ist ein Geschenk des Himmels für dich. 

 

Euer Pfarrer Werner 

 Von Montag bis Mittwoch sind wir in Lourdes. 

Dort begegnen wir dem einfachen Mädchen Bernadette 
Soubirous:  An der Grotte von Massabielle, wo der       

Himmel  die Erde berührt hat. 

Wir besuchen ihr Haus  ( ein ehemaliges Gefängnis),   
um zu sehen wie arm die Familie damals war. 

Wir dürfen das Heilwasser  in Lourdes geniessen. 

Wir machen mit bei der Sakramentsprozession und bei 
den Lichterprozessionen. 

Wir begegnen Jesus in den Sakramenten der Eucharistie 
und der Versöhnung. 

Wir beten miteinander den Kreuzweg. 

 

 

 

 

 

 

Am Freitag sind wir den ganzen Tag in Ars. 

Ein ruhiger aber spirituell sehr tiefer Wallfahrtsort.  

Ich darf euch zu den interessanten Punkten führen,     
die uns das Leben des hl. Pfarrers von Ars nahebringen. 

Ein Tag, der unserer Seele gut tut.     


